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Ausgangslage

Zustimmung zur Leitungsverlegung nach § 127 TKG
- Häufigster Antrag im Breitbandausbau
- rd. 5.000 Wegebaulastträger in Deutschland

Herausforderungen
- Langwierige Genehmigungsverfahren 
- Kostentreiber und Ressourcen-Blocker

Lösung: Das Breitband-Portal 
- komplett digitales Verfahren vom Antrag bis zum Bescheid
- OZG konform 
- Software-as-a-Service: PC und Internet reichen aus



Rechtliche Grundlage ist §127 TKG:

• Abs. 1: Zustimmung auf Leitungsverlegung

• Abs. 2: Regelungen im Sinne einer Wettbewerbsbeschränkung

• Abs. 3 : Vollständigkeits- / Genehmigungsfiktion

• Abs. 6: Abwägung zur unterirdischen Verlegung

• Abs. 7: Mindertiefe Verlegung

• Abs. 8: Nebenbestimmungen

Nicht enthalten: 

• Abs. 4: Berücksichtigung geringfügiger baulicher Maßnahmen

• Abs. 5: Koordinierende Stelle, Gleichzeitigkeit anderer Verfahren

Standards

• xBreitband

• xTrasse

• FIT-Connect

Hintergrund
Ein Telekommunikations- oder Planungsunternehmen benötigt vor Verlegung und Änderung neuer Telekommunikationslinien im 
öffentlichen Verkehrsraum die Zustimmung des zuständigen Wegebaulastträgers. 

Das Breitband-Portal realisiert eine medienbruchfreie digitale Interaktion zwischen den Akteuren vom Antrag bis zur Bescheid-Erstellung. 
Dabei ist die gemeinsame Nutzung digitaler Karten ein zentraler Bestandteil des Genehmigungsworkflows. 
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Wer steck dahinter?

Auftraggeber

• Förderung Konjunkturpaket OZG
• Unterstützung der Durchführung
• Meilensteinabnahmen

Themenfeld- und 
Federführer

Hessen | Rheinland-Pfalz 
Federführung Digitaler 

Breitbandantrag

• Entwicklung, Umsetzung und 
Betrieb

• Leitung des 
Nachnutzungssteuerkreises

• Weiterentwicklung

Mecklenburg-Vorpommern
Themenfeldführung

Umsetzungsbeteiligte

Föderale IT-Kooperation FITKO

X-Leitstelle

ekom21 KGRZ Hessen -
Technischer Dienstleister

ehedem:
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Wo wir stehen

Vollständig digitaler Antrag und 
Sachbearbeitung nach §127 TKG Abs. 1-3 u. 6-8

2 nachnutzende Bundesländer, 4 aktive Piloten, 
6 weitere LOIs

200 Kommunen und Verbandsgemeinden 
angebunden

Genehmigungsbescheide mit Ø 2 Tagen 
Durchlaufzeit

Übersichtliche Darstellung von Anträgen, 
Rückfragen und Ergebnissen online

Standardisierter Antrags- und Bescheidprozess
und gleichzeitig Flexibilität

Schnittstellen-Option für Integration 
Fachverfahren und GIS-Systeme

Frei von Medienbrüchen und direkte digitale 
Kommunikation 

Kartenmodul mit ALKIS und SIB
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Eigene TKU Plandaten einbinden
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Spezialisierung kommunaler und 
landesweiter WBT



Standardisierte und individuelle 
Textbausteine

Nahtlose Integration in Bescheidvorlage

Individuelle Anpassung über Textbausteine 
hinaus möglich

Volle Kontrolle über den Inhalt des 
Bescheides

BREITBAND-PORTAL

Individuelle Konfiguration & 
Bescheiderstellung für WBT/Kommunen

Bundeslandspezifischer Musterbescheid für 
Regel- und Nebenbestimmungen

Vererbung von Textbausteinen für die 
Bescheiderstellung

Je Bundesland mit eigenen spezifischen 
Daten wie ALKIS und SIB



Vielen Dank! 

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit.

Weitere Informationen: www.breitband-portal.de

Registrierungsanfrage: support-digitalisierung@ekom21.de

pietro.pitruzzella@digitales.hessen.de

raymond.twiesselmann@mastd.rlp.de
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